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Die gymnasiale Oberstufe baut auf der Bildungs- und Erziehungsarbeit der Sekundarstufe I auf 
und vertieft und erweitert diese mit dem Ziel, Schülerinnen und Schüler zur Allgemeinen 
Hochschulreife zu führen, die zum Studium aller Fächer an den Hochschulen der Bundesrepublik 
Deutschland befähigt. In Rheinland-Pfalz ist die gymnasiale Oberstufe in der Form der „Mainzer 
Studienstufe“ (MSS) organisiert. Sie wurde strukturell und inhaltlich schrittweise weiterentwickelt, 
um den sich ändernden Rahmenbedingungen und Anforderungen im Sinne der Schülerinnen und 
Schüler Rechnung zu tragen. Seit Einführung des vorgezogenen Abiturs wird das Abiturzeugnis in 
Rheinland Pfalz spätestens am 31. März ausgehändigt, so dass die Abiturientinnen und 
Abiturienten ihr Studium bereits zum Sommersemester aufnehmen können. 
 
Ein Wort zu einer oft vorgebrachten Frage: Abiturzeugnisse, ob erworben an einem traditionellen 
Gymnasium, einer Integrierten oder Kooperativen Gesamtschule, sind gleichwertig und beinhalten 
die Allgemeine Hochschulreife. Ebenso kann nach der 12. Jahrgangsstufe der schulische Teil der 
Fachhochschulreife erworben werden. 
 
In der Oberstufe der IGS Kandel gibt es ein Stammkurssystem, das die Integration fördern und das 
Zugehörigkeitsgefühl stärken soll. Die Stammkurslehrerinnen und   -lehrer sind jeweils einem 
Stammkurs zugeordnet. Besonders im ersten Halbjahr der 11. Jahrgangsstufe werden 
Schülerinnen und Schüler, die aus verschiedenen Schulen mit unterschiedlichen Voraussetzungen 
kommen, „fit“ gemacht für die Arbeit in der Oberstufe.  
 
 
Was muss ich bedenken, bevor ich mich für die MAINZ ER STUDIENSTUFE entscheide? 
Spätestens in der 10. Klasse sollte jede Schülerin und jeder Schüler zusammen mit den 
Lehrkräften und den Eltern ernsthaft prüfen, ob der Besuch der MSS die richtige Entscheidung ist 
oder ob nach Abschluss der Sekundarstufe I („Qualifizierter Sekundarabschluss I“) ein anderer, 
z.B. stärker praxisorientierter Ausbildungsweg eingeschlagen werden sollte. Auch die 
Schullaufbahnberatung kann bei dieser Frage wichtige Hinweise geben. 
Die MSS setzt solide Vorkenntnisse, den Willen zur Leistung und Interesse an theoretischer Arbeit 
voraus. Auch die gegenüber der Sekundarstufe I größere zeitliche Belastung und der neue 
Arbeitsrhythmus müssen bedacht werden: Freie Zwischenstunden am Vormittag und 
Nachmittagsunterricht sind der Preis für ein breites Fächerangebot der Schule. Die 
Zwischenstunden bieten Möglichkeiten z.B. zur Vor- und Nachbereitung des Unterrichts und zum 
Kontakt mit den Mitschülerinnen und Mitschülern. In der MSS kann man einen Teil seiner Fächer 
selbst wählen. Dabei haben die 3 Leistungs- und 7 Grundfächer unterschiedliche Ziele, sind aber 
gleichermaßen wichtig.  
Da die Allgemeine Hochschulreife vermittelt werden soll und deshalb eine breite Allgemeinbildung 
wichtig ist, kann man sich aber noch nicht auf einen bestimmten Bereich spezialisieren. Daher sind 
bei der Wahl der Fächer bestimmte Bedingungen zu beachten. Außerdem ist zu bedenken, dass 
unsere Schule nicht alle theoretisch möglichen Fächerkombinationen anbieten kann, denn  unser 
Angebot ist von den gegebenen Rahmenbedingungen abhängig. Aber wenn z.B. kein 
Leistungskurs im Fach Physik angeboten wird, kann man auch im Grundfach Physik oder in den 
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Leistungsfächern Biologie oder Chemie naturwissenschaftliches Arbeiten lernen. Ohnehin werden 
ja nicht alle Studiengänge (z.B. Jura oder Betriebswirtschaftslehre) in der MSS durch 
entsprechende Kurse vorbereitet.  
Wenn es in einem Fach mehrere Parallelkurse gibt, kann man sich nicht aussuchen, welchem der 
Kurse man zugeordnet werden möchte. Bei der Zuweisung der Schülerinnen und Schüler zu 
einem bestimmten Kurs müssen u.a. stundenplantechnische Bedingungen und die Größen der 
Lerngruppen berücksichtigt werden. 
 
Wer kann in die MAINZER STUDIENSTUFE aufgenommen we rden? 
In die MSS können Schülerinnen und Schüler aufgenommen werden,  

·  die ein Gymnasium besuchen und das Versetzungszeugnis in die Jahrgangsstufe 11 
erhalten haben,  

·  die die Klassenstufe 10 einer Integrierten Gesamtschule oder eine Realschule plus 
abgeschlossen und die Berechtigung zum Übergang in die Jahrgangsstufe 11 der 
gymnasialen Oberstufe erhalten oder eine Aufnahmeprüfung bestanden haben,  

·  die die Klassenstufe 9 oder das erste Halbjahr der Klassenstufe 10 eines Gymnasiums 
besucht haben, besonders leistungsfähig und leistungsbereit sind und deshalb (auf 
Vorschlag der Klassenkonferenz) die Klassenstufe 10 bzw. das zweite Halbjahr der 
Klassenstufe 10 und das erste Halbjahr der Jahrgangsstufe 11 überspringen können. 

 
Voraussetzungen für die Berechtigung (von der IGS):  (§30,3 Schulordnung) 
„1. Es werden die Noten der Leistungsebene E oder E1 zugrunde gelegt. Noten auf der Leistungsebene E2 
werden um eine Notenstufe besser gewertet. Die Note „sehr gut“ kann nicht überschritten werden. 
2. Grundsätzlich müssen in den differenzierten Fächern die Noten „befriedigend“ oder besser und in den 
undifferenzierten Fächern die Noten „ausreichend“ oder besser vorliegen. Unterschreitungen in bis zu drei 
Fächern sind zulässig. Bei einer Unterschreitung in einem Fach um eine Notenstufe ist kein Ausgleich 
erforderlich. Bei zwei oder drei Unterschreitungen der Mindestleistung oder bei einer Unterschreitung um 
mehr als eine Notenstufe müssen alle Unterschreitungen ausgeglichen werden. Ein Ausgleich ist nicht 
möglich, wenn in drei Fächern Unterschreitungen vorliegen und zwei dieser Fächer zur Fächergruppe 
Deutsch, erste Fremdsprache und Mathematik gehören. 
3. Unterschreitungen in Deutsch, erste Fremdsprache und Mathematik können nur innerhalb dieser 
Fächergruppe oder durch die Wahlpflichtfachnote ausgeglichen werden. Wird eine Schülerin oder ein 
Schüler in mehr als einem Wahlpflichtfach unterrichtet, ist für den Notenausgleich eine gemeinsame Note zu 
bilden. 
4. Für den Ausgleich der Mindestanforderung „befriedigend“ gilt: Die Note „ausreichend“ kann durch die Note 
„sehr gut“ oder „gut“, die Note „mangelhaft“ durch die Note „sehr gut“ ausgeglichen werden. Für den 
Ausgleich der Mindestanforderung „ausreichend“ gilt: Die Note „mangelhaft“ kann durch die Note „sehr gut“, 
„gut“ oder zwei Noten „befriedigend“, die Note „ungenügend“ durch die Note „sehr gut“ oder zwei Noten „gut“ 
ausgeglichen werden. Zum Ausgleich können die Noten der Pflichtfächer, der Wahlpflichtfächer und der 
Wahlfächer Fremdsprachen, Naturwissenschaften und Informatik sowie mit Genehmigung der Schulbehörde 
die Noten weiterer Wahlfächer herangezogen werden.“ 
 
Voraussetzungen für die Berechtigung (von der RS / RS plus): (§30,2 Schulordnung) 
„In der Realschule plus wird die Berechtigung erteilt, wenn im Abschlusszeugnis nach Besuch der 
Klassenstufe 10 in allen Fächern mindestens die Note „befriedigend“ vorliegt. Unterschreitungen in bis zu 
drei Fächern sind zulässig. Bei einer Unterschreitung in einem Fach um eine Notenstufe ist kein Ausgleich 
erforderlich. Bei zwei oder drei Unterschreitungen der Mindestleistung oder bei einer Unterschreitung um 
mehr als eine Notenstufe müssen alle Unterschreitungen ausgeglichen werden. Ein Ausgleich ist nicht 
möglich, wenn in drei Fächern Unterschreitungen vorliegen und zwei dieser Fächer zur Fächergruppe 
Deutsch, erste Fremdsprache und Mathematik gehören. Für den Ausgleich gilt Absatz 3 Nr. 3 und 4.“ 
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Wird die Berechtigung nicht erteilt, kann eine Prüfung abgelegt werden. Diese Aufnahmeprüfung 
wird für die IGS’en Wörth, Rülzheim, Rheinzabern und Kandel zentral sein. 
 
Wie ist die MAINZER STUDIENSTUFE gegliedert?  
Die MSS umfasst die Jahrgangsstufen 11, 12 und 13. Sie gliedert sich in eine einjährige 
Einführungs- und eine zweijährige Qualifikationsphase, wobei das Halbjahr 11/2 sowohl zur 
Einführungs- als auch zur Qualifikationsphase gehört. 
Die Einführungsphase soll die Schülerinnen und Schüler mit dem System der Oberstufe vertraut 
machen und möglichst gleiche Voraussetzungen schaffen. In der Qualifikationsphase erwerben die 
Schülerinnen und Schüler schon Noten, die für den Abiturdurchschnitt zählen. 
 
Besonderheiten der IGS Kandel 
Erwähnenswert sind in der 11. Klasse das Betriebspraktikum sowie in der 12. Klasse die 
Studienfahrt und die Fahrt zum Tag der offenen Tür der Uni Mainz. 
Schülerinnen und Schüler, die in der Sekundarstufe I in den Klassen 7 – 10 keine zweite 
Fremdsprache gewählt haben, müssen dieses Fach als neueinsetzende Fremdsprache im 
Grundfachbereich bis einschließlich der 13. Jahrgangsstufe belegen. An der IGS Kandel wird 
Französisch angeboten. 
Eine Besonderheit: Im Grundfachbereich kann als künstlerisches Fach anstelle von Musik oder 
Bildender Kunst das Fach Darstellendes Spiel gewählt werden. 
Wer Musik wählt, hat die dritte Musikstunde im verpflichtenden Ensemble. 
 
Welche Fächer können angeboten werden? 
Die meisten Fächer, die in der MSS (als Grund- oder Leistungsfächer) angeboten werden, sind 
drei so genannten Aufgabenfeldern zugeordnet. Einige Fächer gehören zu keinem der 
Aufgabenfelder. In der folgenden Übersicht sind alle Fächer aufgeführt, die in der MSS an der IGS 
Kandel angeboten werden können. 
 
Fächer des sprachlich – literarisch - künstlerische n Aufgabenfeldes: 
Deutsch (D)  Fremdsprachen (FS)  Künstlerische Fächer (KF) 

• Englisch (E)   • Bildende Kunst (BK) 
• Französisch (F)  • Musik (MU) 

   • Spanisch (ES)  • Darstellendes Spiel (DS) 
 

Fächer des gesellschaftswissenschaftlichen Aufgaben feldes: (GW) 
Geschichte (GE), Erdkunde (EK), Sozialkunde (SK), Erdkunde/Sozialkunde (SE) 
 
Fächer des mathematisch-naturwissenschaftlich-techn ischen Aufgabenfeldes: 
Mathematik (M) Naturwissenschaften (NW)   Informatik (INF) 

• Physik (PH) 
• Chemie (CH) 
• Biologie (BIO) 
 

Fächer, die zu keinem Aufgabenfeld gehören: 
ev. oder kath. Religionslehre (ER oder KR), Ethikunterricht (ET), Sport (SP), Philosophie (PHIL) 
 
 
Weitere Informationen gibt es über die Homepage der Schule oder des Landes: 
www.igs-kandel.de  /  www.gymnasium.bildung-rp.de 
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Erklärung der Abkürzungen auf Seite 3 


